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Schweden-Tipps
von Christian Weidmann



Wir lassen Lappland hinter uns
die Weite, die Ruhe, die Stille
das werden wir vermissen

Die vielen atemberaubenden Bilder
bleiben für immer in unserer Erinnerung

Die Sehnsucht wird uns wieder zurück ziehen
über den Polarkreis
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Öresund-Brücke
Es gibt viele Wege um mit dem Auto 

nach Schweden zu reisen. Das Spekta-
kulärste ist aus meiner Sicht sicher die 
Öresund-Brücke, von Kopenhagen über 
die Meerenge Öresund nach Malmö. Aber 
auch die Fährverbindungen nach Göte-
borg, Varberg oder Trelleborg sind ein 
Erlebnis.

Im Süden
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Ekshärad
Weihnachten in Värmland

Einmal wieder Weihnachten mit 
Schnee! Wir wollten das und haben uns 
auf den Weg gemacht Richtung Norden, 
Ekshärad in Värmland ist unser Ziel.

Endlich stehe ich an der Reling auf der 
Fähre von Kiel nach Göteborg. Mit meinen 
beiden Jungs bin ich die Nacht durchge-
fahren, von der Schweiz bis nach Nord-
deutschland. Auf den Wintereinbruch kurz 
vor Weihnachten waren wir nicht gefasst. 
Die «Schnee- und Eisfahrt» über die Auto-
bahn war äusserst anstrengend. Aber nun 
blicken wir nach vorne und freuen uns auf 
ein verschneites Schweden.

In Ekshärad am Klarälven, in Värmland, 
wollen wir einige Tage verbringen und 
winterliche Weihnachten feiern. Die Fahrt 
von Göteborg auf der E45 ist bis kurz nach 
Trollhättan problemlos, die Strasse ist gut 
geräumt. Weiter nördlich, wir sind bereits 
in Värmland und fahren dem Vännern 
entlang Richtung Norden, setzt leichter 
Schneefall ein. Alles frisch verschneit – 
super – so muss Winter sein! Für die Fahrt 
braucht man aber bedeuten mehr Zeit als 
im Sommer! Viel schneller als 60 km/h 
kann ich nicht fahren. Zum Glück sind die 
Strassen breit und es hat nicht viel Ver-
kehr. Man darf sich nicht verleiten lassen 
zum schnelleren Fahren. Die Schweden 
überholen uns mit 80 oder 90 km/h – mit 
den Spike-Winterpneus ist das natürlich 
kein Problem!

Endlich in der gemütlichen Stuga
Ich bin froh, als wir am späten Nach-

mittag, es beginn bereits zu dämmern, 
das Auto neben der Stuga abstellen kön-
nen. Die Hütte habe ich bereits im Som-
mer gebucht. Das Brennholz steht vor der 
Türe und die Elektroöfen haben die drei 
Zimmer bereits wohlig warm aufgeheizt. 
Das Gepäck ist rasch hineingetragen und 
schon bald knistert das brennende Bir-
kenholz im offenen Kamin. Ich sitze davor, 
mit einer Tasse Kaffee in der Hand und bin 
glücklich. Es ist schön, hier zu sein.
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Schon vor der Ausbildung zum audio-visuellen 
Mediendesigner war die Fotografie meine grosse 
Leidenschaft. Durch den Sucher meiner Kamera 
entdecke ich die Welt und am liebsten bin ich in 
den Weiten der schwedischen Natur unterwegs. 
Das weiche Licht, die Stille, die einsamen und 
weiten Landschaften betören die Sinne. Dort 
kann ich entspannen, Energie für Neues tanken 
und dort findet meine Seele Ruhe.


